
Nach dem die Weine im Weinkel-

ler ausgebaut wurden geht es 

nun an das Abfüllen des neuen 

Jahrgangs. Das Abfüllen ist im-

mer der letzte Schritt bevor Sie 

den Wein zuhause genießen 

können . Es  ist auch einer der 

bedeutendsten Schritte für 

den Winzer, denn wenn der 

Wein erst in die Flaschen ab-

gefüllt ist hat man keinen 

weiteren Einfluss mehr dar-

auf.    

Trotz alle dem ist es immer 

wieder ein schöner Augen-

blick, wenn man  die Arbeit 

von einem ganzen Jahr vor 

sich in einer Flasche Wein 

hat.  Das ist es, was unser 
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Weinkönigin“  stattfin-

den.  Unter anderem 

auch eine Weinmesse 

am 4. & 5. April, auf 

der sich fast alle Bo-

ckenheimer Winzer mit 

ihren Weinen präsentie-

ren. Auch wir werden 

mit einem Stand vertre-

ten sein.   

Kommen Sie doch vor-

bei und probieren Sie 

den neuen Jahrgang !  

Ihre Familie Benß 

Es wird endlich Früh-

ling und im Weinberg 

zeigen sich die Kno- 

spen. Vom neuen Jahr-

gang 2008 sind bereits 

die ersten Weine auf die 

Flaschen gefüllt. Der 

2008er wird ein sehr 

interessanter Weinjahr-

gang werden: Frisch, 

spritzig mit einer ange-

nehmen Säure. Es ist 

nicht immer leicht, 

wenn man mit dem al-

ten Jahrgang vertraut 

war, sich an den neuen 

heranzutrauen. Aber 

Sie werden sehen, es 

lohnt sich! Jeder Jahr-

gang hat seine Eigen-

heiten und es macht 

immer wieder Spaß sich 

auf etwas Neues einzu-

lassen. 

Neu ist auch, dass die   

„Pfälzische Weinkönigin 

Patricia die I“ aus Bo-

ckenheim stammt. Aus 

diesem Anlass werden 

in  Bockenheim dieses 

Jahr auch einige neue 

Veranstaltungen zu Eh-

ren der „Pfälzischen 

Auf geht´s ! 
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Neues aus der Pfalz  

Wein ausmacht. Jeder Jahrgang ist   

anders, kein Jahr wird wie das letzte 

seien und das ist auch gut 

so ... 

Dieses Jahr gibt es wieder ei-

nen Dornfelder Rosé feinherb!  

Ein leicher und fruchtiger 

Rosé , genau das Richtige 

für den kommenden Som-

mer.   

Ebenfalls ist auch schon 

vom 2008er  Jahrgang  

ein Kerner Kabinett tro-

cken und ein Chardonnay 

Kabinett trocken abge-

füllt.  Beides zwei sehr 

schöne Repräsentanten 

des 2008er Jahrgangs.    

Zum Wohl !   

Aus dem Weinkeller 

Patricia die I. 

2008/2009 kommt die 

neue „Pfälzische Wein-

königin“ aus Bocken-

heim! Patricia Frank  ist 

die 70. Pfälzische Wein-

königin und ganz ne-

benbei die erste Pfälzi-

sche Weinhoheit aus 

Bockenheim.   

Im Vorjahr war sie  

Weingräfin des Leinin-

gerlandes,  wie unsere 

Tochter ,Katrin Benß   

es 2002 bis 2003 war. 

Patricia zu Ehren wurde 

auch ein Secco mit Wei-

nen aus  über 15 Win-

zerbetrieben von Bo-

ckenheim gemacht, bei 

welchem wir natürlich 

auch  m i t g emach t      

haben. 
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Auch dieses Jahr wird 

wieder ein neuer Wein-

berg gepflanzt.  

Zuerst werden die al-

ten Reben abgeschnit-

ten, das Rebholz he-

rausgezogen und ge-

häckselt. Dann wird 

mit einem großen 

Pflug die Wurzel der 

Rebstöcke 30 cm tief 

unter der Erde abge-

trennt und gelöst. Die 

Rebstöcke werden da-

nach eingesammelt 

und nach Hause ge-

fahren. Sie eignen sich 

besonders gut als 

Brennholz zum Gril-

len.  

Das nun abgeräumte 

Feld wird umgepflügt 

und eingeebnet.  

Sobald die Temperatu-

ren wieder etwas wär-

mer sind, meist ab Ap-

ril, können die neuen 

Reben in das Feld ge-

setzt werden. Früher 

war dies sehr viel Ar-

Ein Neuer Weinberg entsteht!  

Tel: 06359/4333  •  Fax: 06359/40285 

Am Spiegelpfad 10   •  67278 Bockenheim 

beit da jede Reben ein-

zeln von Hand gesetzt 

wurde. Mittlerweile 

geschieht das mit  ei-
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Die Rebensetzmaschine bei der Arbeit 

Sie haben einen 

besonderen An-

lass, einen run-

den Geburtstag, 

K o n f i r m a t i o n  

oder sogar eine 

Hochzeit ? 

Egal was Sie zu 

feiern haben mit 

Wein von unse-

rem Weingut liegen 

sie immer richtig.   

Seit diesem Jahr bie-

ten wir Ihn auch ganz 

individuelle Etiketten 

nach ihren Vorlagen 

an; mit Bild oder Text 

so wie sie es wün-

schen.   

Fragen Sie uns …  

Individuelle Etiketten!  

ner GPS und Laser 

gestützten Rebensetz-

maschine. Diese  Ma-

schine pflanzt die Re-

ben exakt in einer Li-

nie und im richtigen 

Abstand zueinander.  

Nach dem Setzten wer-

den die Pfähle und der 

Draht in die Zeilen 

eingezogen, um den 

heranwachsenden Re-

ben Halt zu geben.  

Erst im dritten Jahr 

nach dem Pflanzen 

kann man den Wein-

berg das erste mal 

ernten.     

Vor genau 40 Jahren  ist 

Willi Benß mit „Sack und  

Pack“ an den Spiegelpfad 

ausgesiedelt.  

Der alte Betrieb mitten im 

Ortskern war zu klein und 

bot keinen Platz zum Wach-

sen. Nach genauer Überle-

gung wurde der große 

Schritt gewagt an den Orts-

rand inmitten der Weinberge 

auszusiedeln. 

Aus heutiger Sicht war es 

einer der wichtigsten Schrit-

te in der Entwicklung des 

Betriebes. Von diesem Zeit-

punkt an ist der Betrieb im-

mer mehr gewachsen. 1991 

kam noch der Anbau mit 

Flaschenlager und drei Gäs-

tezimmer hinzu.  

40 Jahre!  

Treffen der Hunsrücker Schlepperfreunde 
auf der Wiese vor dem Weingut 


